
Anfahrt mit der S8 bis Neuaubing, Ausgang in 
Fahrtrichtung links

Samstagsseminar am 19. März 2016

Ort 

ESV Sportfreunde München-Neuaubing 
e.V.
Papinstr. 22
81249 München

Anfahrt

Die S-Bahn Linie 8 Richtung Herrsching
Ausstieg Haltestelle Neuaubing
Von dort rechts (in Fahrtrichtung 
stadtauswärts) einbiegen auf  
Papinstraße und dem Straßenverlauf ca. 
650m folgen. 
Das ESV-Haus befindet sich auf der  
rechten Seite.  

Auto: Parkplätze vor dem Haus

Über uns

Familienforscher-Stammtisch 
München 

Wir treffen uns jeden ersten Dienstag
eines Monats zu Gespräch und 
Gedankenaustausch  -  Jour Fixe

ab 18 Uhr zentral in München
im Bratwurst-Glöckl am Dom

Kontakt

Peter Teuthorn
Telefon: 08105 1392
E-Mail:   info@teu-net.de
Internet: ffsm.jimdo.com

GENEANET 
DIE

EUROPÄISCHE
DATENBANK

Suchen, zusammentragen,
Stammbaum per Datenbank

entwickeln, Ergebnis
veröffentlichen.



Programm 19. März

 9:30 – 10:15 Begrüßung & Einführung
zu genealogischen Online-
Datenbanken. 
WvR

10:30 – 11:15 Grundlagen, Programm- 
oberfläche, Stammbaum, 
auch für Anfänger
MV

11:30 – 12:15 Praxis 1
eigene GEDCOM publi-
zieren, Ansicht perso-
nalisieren, Nutzersicht
PT

12:30 – 13:25 Mittag

13:30 – 14:15 Geneanet Feinheiten,  
weitere Merkmale 
nach Teilnehmerwunsch 
MV                  

14:30 – 15:15 Praxis 2
Konfiguration und
Sicherheit, Smartphone-
App, Website, Chronik
PT

15:15  -16:30 Zusammenfassung und
Abschlussdiskussion
WvR

Genealogische Online-Datenbanken 
polarisieren die Familienforscher. 
Sie faszinieren junge Leute und 
ziehen Anfänger an. Sie ängstigen 
und sie schrecken konservative 
Genealogen ab. – Das Seminar will 
am Beispiel der Online-DB 
Geneanet die Chancen für die 
Forschung und deren Publikation 
aufzeigen.

Vertrauen Sie Ihre

Forschungsergebnisse einer

seriösen Datenbank an.

Behalten Sie jederzeit die

volle Kontrolle über Ihre

Daten. Genießen Sie

europäischen Datenschutz. 

Vorfahren suchen – genealogische 
Bibliotheken und Sammlungen  
auswerten – Verwandte finden – den
eigenen Stammbaum online 
zusammenstellen oder per GEDCOM
veröffentlichen – mit Forschern in 
Kontakt kommen – UND immer die 
Kontrolle behalten.

Anmeldung

Teilnehmer max. 20 Personen
Teilnahmegebühr 10 €
Verbindliche Anmeldung bis 
5.3.2016  bei 
wulf.vonrestorff@t-online.de 
und durch Überweisung auf 
Kto Wulf von Restorff 
DE67 100 100 100 917 950 116
Stichwort Geneanet-Seminar

Vortrag und Diskussion

Mireille Vandersanden (MV)
Journalistin, Erbenermittlerin, 
Deutschlandkorrespondentin für Geneanet

Prof. Dr. Wulf von Restorff (WvR)
Sanitätsoffizier und Hochschullehrer i. R.
aktiv in genealogischen Vereinen, u.a. BLF
Hobby-Genealoge seit 60 und PC-
Genealoge seit 22 Jahren

Peter Teuthorn (PT)
Personalleiter im In- und Ausland, nach 
Pensionierung Studium der Neueren 
Geschichte 

Vorbereitende Lektüre

PT: Familiendaten präsentieren auf 
Geneanet / Erfahrungen mit der 
Datenbank aus Frankreich

in Computergenealogie 29. Jahrgang, Heft 
2/2014, S. 18-20
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